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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe ,Viehbestond' deslahres 2001 umfaßt zwei Einzelberichte mit den endgültigen Ergebnissen der

1. atlgemeinen Zählung für Rinder, Schweine, Schafe, Pferde und Geflügel von Anfang Mai,

2. repräsentativen Zählung für Rinder und Schweine von Anfang November.

Der vorliegende Bericht enthält 6ig endgültisen Ersebnisse der repräsentativen Zählung fi.lr Rinder und Schweine von Anfans

November 2001.

Rechggrundtoge für die Viehzählungen ist das Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - Ag6tatc) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635). Für die Erfassung der Schweine' und Rinderbestände sowie der

Schafbestände sind außerdem Rechtsvorschriften der Europäischen Unionl) verbindlich.

ln seiner vorherigen, bis zum 30. juni 1998 geltenden Fassung schrieb das Agrarstotistikgese? viermonatliche Erhebungen

über die Schweinebestände im April, August und Dezember, halbiährliche Erhebungen über die Rinder- und Schafbestände im

Juni und Dezember sowie alle zwei tahre im Dezember der geraden lahre eine Erhebung für alle Tierarten, d.h. auch für fferde

und Geflügel vor. Diese Erhebungen wurden im April, Juni und August ausschließlich reprösentotlv, im Dezember der geraden

lahre ollgemeia (totaD und im Dezember der ungeraden Jahre repräsentativ durchgeführt'

Mit dem lnkrafüreten der Neufassung des Agrarstatistikgesetzes am 1. luli 1998 haben sich die Termine der allgemeinen

Erhebungen über die Bestände an Schweinen, Rindern, Schafen, fferden und Geflügel vom Dezember der geraden Jahre auf

den Mai der ungeraden Jahre verschoben.

Schwelnebestände werden nun, der neuen Rechtsgrundlage zufolge, jährlich im August und November sowie im Mai

(repräsentativ in den geraden, alltemein in den ungeraden iahren) erhoben. Die August'Zählungen der Schweine wurden

iedoch aufgrund einer Rechtsverordnung der Bundesregierung Qemäß § 5 Abs. 4 des Bundesstatistikgesetzes) ab 1998

ausgesetzt, so dass Schweinebestände ietzt nur noch im halbiährtichen Tumus im Mai und November erhoben werden.

Rinderbestände werden gleichfalls iährlich im November (repräsentativ) und im Mai (repräsentativ in den geraden, allgemein

in den ungeraden lahren) erhoben. Schafbestände werden iährlich nur noch im Mai (repräsentativ in den geraden, allgemein

in den ungenden Jahren) erhoben.

Viehzählungen sind Sticätogserhebungen. Berichtszeitpunkt ist der 3. Kalendertag des ieweiligen Erhebungsmonats.

ln den StadBtaotea Berlin, Bremen und Hamburg werden die Viehbestände nur iedes zweite lahr im Rahmen der allgemeinen

Viehzäh lun gen festgestellt.

Zum Erhebungsberelchder o.a. Zählungen gehören die Viehbestände von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutrten

Fläche von mindestens zwei Hektar" oder Betrieben mit einer Waldfläche von mindestens zehn Hektar.

Beginnend mit der Landwirtschaftszählung im Mai 7999 wird ein- und dasselbe Stichprobenkonzept sowohl für die

Produktions- als auch für die Strukturerhebungen velwendet. Das gilt einerseits für die zweiiährlich stattfindenden

Agrarstrukturerhebungen und andererseits für die in den Zwischeniahren stattfindenden Erhebungen über die Bodennutzung

und Viehbestände im Mai sowie für die Erhebungen über die Rinder- und Schweinebestände im November. Zuvor wurden alle

repräsentativen Erhebungen über die Viehbestände mit einem eigenen Stichprobenverfahren durchgeführt.

Auf den Nachweis der Zahl der Betriebe nach Eundesländern wird vezichtet, da eine ausreichende statistische Sicherheit der

hochgerechneten Ergebnisse nicht gegeben ist. Zudem werden die Ergebnisse dieser repräsentativen Erhebung in Tausend

mit einer Nachkommastelle dargestellt. Die Berechnung der Veränderungsraten erfotgte unter Verwendung der ungerundeten

Zahten.

') Ri.htlini.n gll2i,IEWG,93l24IEWG,gll25lEWGvom 1.Iuni 1993 sowie 97177 EG des Rates vom 16.Oezember 1997

2) 
oder mit mindestens

a) ieweils acht Rindern oder Schweinen oder
b) zwanzig Schafen oder
c) jeweils zweihundert Legehennen oder junghennen oder Schlacht-, Masthähnen, -hühnern und sonstigen Hähnen oder Gänsen, Enten

und Truthühnern oder
d) jeweils dreißig Ar bestockter Rebfläche oder Obstfläche, auch soweit sie nicht im Ertrat stehen, oder Hopfen oder Tabak oder

Baumschulen oder Gemüseanbau im Freiland oder Blumen- und Zierpflanzenanbau im Freiland oder Anbau von Heil- und

Gewüzpflanzen oder Gartenbausämereien für Enrverbszwecke oder
e) ieweils drei Ar Anbau für Emerbszwecke unter Glas von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen.
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2,9

o,9
1,3

50,5

23
24
25

26
27
2E

29
30
31

32

77

,1

,5
,6
37

38
,9
40

41

42
4'

44
45
46

47
48
49

3,7

0,2
0,3

1,2
1,3

0,E

1,2

1,7 0,4

0,7 0,3

37,5
34,5

-E,1

1,1

0,4

3,'

1,2

0,8

1,4

1E

79

20
2l
22

,8,4
35,8

.6,E

4,4
4,7
5,8

14,6
30,8

:10'9

75,6

I,E

0,4
0,3

-20,8

,4,?
32,2

-6,1

5,5

6,1

10,E

57,0

-6,0

E,O

8,4
4,8

27,0
24,4

-9,6

5,2

4,9
-5,4

66,6
70,4

5,6

10,9
12,2
12,7

7,2
1,3
tr,4

2,5
2,7
1,5

20,3
20,9

2,9

2,0
2,6

28,0

7,

26,'
26,t

0,1

0,3
0,5
44,4

59,3
59,2
-0,3

o,4
o,4
0,3

9,0
10,9
20,5
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lahr 
t)

Betriebe mit schweinen

50 E0

bis unter
E0 kr 110 kr

tand

Ver-

ände-
runt
in%

Nov 01

teSen
Nov00

rn5-
gesamt

darunter
mit

Zucht-
schweinen

Schweine
tn5-

tesamt
Felkel

lung'
schweine

bis
unter
50 kg

Lebend-
gewicht

zusammen

Viehbestand
2 SCHWE!

in

tfd.
Nr.

(einschl.

9 29r,O
9 352,6

r0 0E2,6
10 155,2
r0 r45,6
to )77.5

2,3

676,6
675,'

-0,2

t 182,7
r r62,t

.1,5

255,r
261,O

2,'

,52,7
366,4

3,9

24r,6
25r,0

6,0

,245,5
,414,9

5,8

2 519,r
2 557,7

1,5

150.9
l5l,3

0.3

I 1,2

r 2.1
8,2

1E4,9
r99,E

E,0

302,6
291,2

.3,8

560,2
562.5

0.4

260,5
250,E

-r,7

Mastschweine
Zuchttiere)

Lebendgwicht

rr0 kt
und
mchr

1 0eutsch1and............................ 1996
2 1997

3 r99E
4 1999
5 2000
6 2001

7%
8 Baden-württemberg................ 2000
9 2001

10%
ll Eayem

205,5
192,2
186,7
119,'
126,O

114,0
-9,5

64,6
6r,8
59,2
50,2
45,'
42,5
-6,1

24 28r,0
24795,2
26 29t,0
26 001,5
25 766,8
25 957,E

0,7

2 242,4
2 2b1,5

0,0

,672,6
,564,r

-3,0

0,1

750,'
787,b

4,9

8r9,2
871,7

,,9

658,7
668,5

1,5

7 51r,4
7 777,9

3,0

5 1E9,2

6 066,3
-2,0

,76,0
,76,'

0,1

599.r
615,6

6,1

846,9
E61,2

7,7

t 166,3
r 383.1

t,2

6E4,1

716,r
7,6

6079,7
6 748,5
6 573,7
5 51E,3
6 460,6
6 577,2

r,E

794,2
787,7

-0,8

I 139,0
I t52,2

1,2

191,5
220,5

I 5,1

215,2
219,5

8,5

151,2
162,9

7,8

7 444,6
r 501,2

,,9

t @5,2
r 553,9

-r,2

107,7
115,4

7,2

t 56,6
t66,6

6,9

136.ö
146.6

5,9

,66,7
376,7

2,7

146,0
r56,0

6,8

6349,2
6 599,0
6907,9
6 6E2,r
6 577,2
6 424,5

-2,3

5110,4
5129,7
5 43E,3

,399,3
5 

'05,55 ?91,7
1,6

360,6
365,0

7,2

7r8,3
7r2,9

-0,7

124,4
124,4

0,0

1E5,5
tE7,l

0,,

I 20,1
124,'

,,t

1654,5
t 740,4

t,2

1377,5
1 395,0

1,'

7 E17,6

, E34,7
4 126,E
6 295,0
4rtt,9
6 414.8

2,'

289,5
2E0,4

-r,1

577.5
560,7

-2,9

r 10,9
r09,6

-1,2

1 36,5
147,6

E,2

101,7
107,E

6,0

I 653,6
1 538,1

5,E

r 032,5
r 0ö6,3

1,3

63,4
6t,6

,,6

4,6
4,7
7,E

75,4
EE,2

16,9

I 24.1
115,3

-7,1

2rt,9
210,4

2,'

09,6
09,7

0,1

,61,9
,98,2
519.4
ö60.9
525,r
571,0

E,7

66.9
t2
13

2000
2001

%

467,4
476,5

r,9

747,1

650,6
-12,2

0,0

206,E
205,5

-0,6

19r,6
19b,7

0.6

191,1
I EI,E

-4,9

2166,6
212E,6

-1,7

I 523,8
1 433,0

-5,0

E1,9
77,0
.6,0

177,5
1tE,6

6,'

,o7,2
,2t,7

4,7

,19,'
320,8

0.5

194,E

2r9,9
2r,0

E0,9
77,5
-a,2

26,9
29,9
12,9

68.5
2,4

19,8
26,9
36.r

0,0

29,7

31,6
6,'

r9.5
r8,8

-3,6

1r7,1
1t6.4

r3.E

109.1

I l6.tt
6.7

6.6
E.2
24,'

22,r
17,7
-r9,E

28,O

,E,'
,6,9

3r,3
,r.1

5,7

27.r
24,2
-10.6

14 Berlin ............ 2OOl

15 8randenburt........................... 20OO

16 2001

t7%
18 Bremen ......... 2OOf

t9 Hambury')....,.......................... 2ool

20 Hesien .......... 20OO

2t 2001

22%
23 MecklenbuE-Vorpommem...... 2000
24 2001
25%
26 Niedersachscn......................., 2000
27 20or
28%
29 l{ordrft eln-Wcstfalcn ............... 2000
,0 2001

31 %

32 Rhcinland-ffa8....................... 2000
,, 2001

14%
2000
2001

%

3E Sachsen ........ 2000
,9 2001

40%
4l Sachsen-4nha1t.....,................. 2OOO

42 2001

4r%
2000
200r

%

47 lhuringen ...,.. 2000
2001

1) Bis 1997: Dezember, ab 1998: November.
2) Ergebnis rYlai 2001.

0,1 0.1 0,0

0,8 0,2 0,0 0,5 0,4 0,1

2,5 1,0 0.3 0,9 0,6 0,3

,5
,6
,7

Saadand
24,8

4.8
4,9
2,1

1.1
1.0

-12,9

t,7
6,4
r2,E

5,9
6.0
2,E

2r,6

,,4

44
bt
46

4E

49

Schlcswit-Holstein

87,5
93,9

7,4

150,6
1r7,6

-8.6

29r,9
2E9.0

-t,7

123,E
116,9

-5.6%
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nicht
Eber

zul
Zuchtandere

Sauen
zusammen ,ungsauen

andere
Sauen

zusammenlungsauen

im November
NE
1 000

zusammen

2 547,0
2 611,5

2 655,8
2 5E2,0
2 525,E
2 527,1

-0,1

296,0
294,6

.0,5

,99,7
3E9,6

-2,5

0,0

95,6
98,4

2,9

0,1

o,2

74,1
72,2
-2,8

641,7
65E,9

2,5

528,9
510,8

-),4

115,9
719,2

2,9

8r,9
88,8

8,4

Lfd.
Nr.

333,4
338,5
328,7
308,9
302,5
298,0

.1,5

41,2

)9,9
-3,)

15,0
t5,9

6,0

77,7
73,1

-5,2

6r,1
60,5
-1,0

4,7

3,9
-7,O

0,3
0,2

32,5

11,6
17,6

0,3

14,4
14,9

),4

74,1
75,2

6,7

13,8
15,1

9,4

1)89,6
1448,r
7 474,9
1458,7
1440,5
1463,5

7,6

165,9
167,5

0,9

23t,4
230,4

-0,4

0,0

52,5
52,7

0,4

43,O

4r,0
0,1

38,9
19,r

o,4

370,)
383,1

3,5

308,5
310,0

0,5

1E,8
77,7
-5,7

53,7
57,9

7,7

70,0
72,7

3,9

$,1
45,9

6,4

1722,9
1786,6
r 803,5
1767,6
t 74r,o
1767,5

1,1

194,9
196,5

0,9

272,6
270,)

-0,9

0.0

67,5
6E,6

7,7

51,4

50,4
49,6
-1,7

447,4
456,2

2,O

369,6
370,5

0,2

21,6

1.1
0,9

-14,7

54,6
53,9
-1,2

277,2

297,)
297,O
283,4
293,0
277,9

-7,2

546,8
529,7
567,1

531,0
489,8
4E9,7

0,0

64,1
67,7

5,7

15,7
76,2

,,5

76,2
76,2

0,3

10,4
10,0
.3,5

131,9
1 3E,3

4,E

704,9
98,8
-5,E

7,E

7,3
-5,)

14,8

14,2
-4,O

20,6
22,2

7,9

10,3
11,8
74,4

E24,7

826,9
852,3
E1ö,4

7E2,E
767,6

-2,7

101,1

9E,1
-3,0

727,7
1 19,3

-6,7

22,7
23,3

2,4

795,6
202,7

7,6

159,2
740,3
-77,9

11,6
10,0
-13,E

24,8
25,6

3,3

37,4
30,0
-4,4

25,O

27,8
11,3

74,7

77,6
74,O

63,9

57,8
55,5

8,2
7,5

1,2
2,1

13,9
14,1

I
2

3

4
5

6
7

28,9
29,0

0,4

17,O

30,3
-1E.2

4?,5
41,O
-7,2

12,4

I 3,5
8,8

6,6
7,t
7,5

1 3,5
12,6
-6,2

64,4

54,3
47,5
-23,6

0,2
0,2
-2,7

15,6
75,7

0,5

76,5
1 5,8
-4,7

11,0
9,7

-77,O

1It,7
16,0

9,2

E

9
10

11

t2
13

t4

15
t6
77

18

t9

10,2

9,8
83,6
76,1

-8,7

0,0

0,1 0,1 0,0

o,2 0,2 0,0 0,0

2E,7

29,7
5,8

0,0

0,0

52,7

-1,4

0,0

0,0

9,7
8,4
-8,1

r 1,5
10,5
.E,9

74,9
74,7
-0,2

0,9
0,8
-9,4

43,0
42,'
-7,6

)4,6
31,6
.E,6

7,7
7,7

3,6

79,4
79,5

o,2

99,5
to2,7

),)

27,9
22,7
-5,0

-l

'2

20
27

22

23

24
25

26

27
28

29

30
)7

32

))
34

35
36
77

38
)9
40

4t
42
43

44
45
46

47
4E

49

0,0

0,0

2,E
2,5

0,E
0,6

,0
,0

63,7

1,0

t2,7
10,9
-l

3,9
2,7

.30,9

22,9

-6,0

0,1
0.1

0,6
O,E

38,8

0,4
0,6
65,2

9,2
9,9
8,2

68,1
72,8

6,E

1.0
0,9

t,2
1,1

4,)
3,9

-1

84,)
87,9

4,7

56,9
61,0

7,r

31,6
37,4
-0,E

0,9
0,9
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen ftlr die Agrarwirtschaft

Die jöhrlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-

sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten 0ber Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Aöeitskräfte, Eodennutzung, Er-

träge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne in
der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch, runden das
Bitd ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhält-
nisse

2.1: Betriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Bericht 7ährlr'ch; künftig wird er nveiiöhrlich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land-
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Verände-
rungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Eßebnisse
det zweijöhrlich stattfindenden Agrarstruktuterhebung (bis 1997
Agraöerichterstattung) veröffentlicht. ln Jahren mit einer Landwitt-
schaftszählung (7979, 7991, rg99) ist die Agra6trukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Eryebnisse der
Landwirtschaft szählun g veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut-
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und PachWerhältnisse
Bis einschließlich 1995 "Besitzverhältnisse 

in den landwirtschaft-
lichen Betrieben", ab 7997 unter Einbeziehung der ehemaligen
Reihe 2.1.8,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7:Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
nisse fllr ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf-
fentlicht. Ab 7997 erfotgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr foft-
geführt.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijöhrlich Nachweisungen über tech-
nische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben über die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und veröffent-
licht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufirerte fti r landwirtschaft liche Grundstllcke

Diese Statistik wenet jöhrlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälle für Flächen [andwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (un regelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agnrberichterstattun-
gen / Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1991
bis7997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwlrtschaftllchen Betrleben ab 1999.

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Ezeugung

ln der lahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschafttiche Fetdfrüchte und

Grünland, Gemllse, Obst und Weinmost ausgmiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und
-en eugung.

3.1: Landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Voöericht) wird die landwiftschaft-
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedeft.

3.1.3: Gemllseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den finfiährlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen

Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-

derte Bestandsaufnahme der mit Kelteitnuben bestockten Rebflä-

chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zlerpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtel in vierjöhrlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen ftir den Verkauf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe-
stände
Die vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-

schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und

Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt'
schaft lichen Zwischenfrllchten)
ln diesem zweijöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Ezeugung

3.2.1:Wachstum und Ernte - Feldfrllchte, Gemllse, Obst,
Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jöhrlich 14 Berichte mit Anga'
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellun gen.

Fortsetzung siehe folgende Seite



3.2.2: Weinezeugung
lährlich ein Bericht über die eneugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände

Jöhrlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländem und
Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Ezeugung

Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milchezeugung und -venvendung, Schlachtungen
und Fleischezeutung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand

Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehzählungen (Rinder,

Schweine, Schafe, fferde, Geflüge0 vom Mai ieweils der.unte-
raden' Jahre bav. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,

Schweine, Schafe) vom Mai jeweils der,teraden" Jahre

als Eryebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,

Schweine) vom November ieden lahres.

4.2: Tierische Ezeugung

Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2. 1 : Schtachtungen und Reischerz eugung (vicrteliährlich)

4.2. 2 : Milchetzeugung und -verrendung (ährtich)

4.2.3 : Ezeugung von Gefltlgel (hatbiährtich)

4.3 : Fleischuntersuchun g 0ährlich)

4.4: (unbeseta)

4.5: Hochsee- und Kllstenfischerei

Die Vieileliahres- und lahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischanen, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Aft der tatsächtichen Nutzung

Ois 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjöhrlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene Uber die tatsächliche Nutzunt der Bodenfläche. Datengrund-
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art dergeplanten l{utzung

ln diesem Heft wird ab 1989 vierjöhrlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau-
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Eftebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung

- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1999
Außer den in der Reihe 2.1.2 - 2.7.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrantruktureftebungen, die in lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichun gen herausgegeben :

o Heft 1 Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Be-

rufsbildung

o Heft 2 Betriebe und Aöeitskäfte in land- und fortswirtschaflti-
chen Betrieben

. Heft 3 Vermietung von Unte*ünften an Ferien- oder Kurgäste
t998

o Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben 1999.

o Heft 5 Soziale Sicherung7999

- Gartenbaueöebung 1994, Teil I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Binnenflschereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993;

Güteryezeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 2002.

DEISTAITIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-SeMcecenter Fachrrcdage GmbH,
Postfach 43 4), 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 77 I 93 5) 50, erhält-
lich.









EUROPAS REGIONEN UNTER DER
"STATISTI SCH EN LU PE''!
Jetzt neu: Regionen - Statistisches jahrbuch 2001
Hrsg.: Statistische5 Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat:

lm Statistischen,ahrbuch der Regionen 2001 stellt Eurostat
das aktuell verfügbare Zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Regionen in der Europäischen
lJnion vor (Berichtszeitraum von 1993 bis 1999).

Erstmals wird der Erfassungsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechi5che Republik sowie
Ungarn.

ln Form von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zusammen mit Kommen-
taren und erläuterndem Text dargestellt. Die gedruckte
Version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NUTS 2 aus der REGTO-

Datenbank für das jeweils letzte verfügbare jahr als
Tabellen aufbereitet sind.

f./

*j
Aus dem lnhalt:

r Landwirtschaft
a Bevölkerung
r RegionalesBruttoinlandsprodukl
r Arbeitskräfteerhebung
a Wissenschaft und Technologie
t Fremdenverkehr
a Verkehr
r Regionale Arbeitslosigkeit

Print-Version (einschl. CD-ROM)
A4l 100 Seiten, 60 EUR (zzgl. Versand)
KS-4F.01-001- -C, in DE/ EN/ FR

,,Regionen: Statistisches jahrbuch 200f ist erhältlich ats

PDF-Datei (ohne CD-ROlv1)

3.200 KB,l0 EUR

KS-AF-o1-001- -N, in DE/ EN/ FF

Das Eurostat,ahrbuch der Regionen ?001 ist zu beziehen beilI
Eurostat Data Shop Berlin, Otto-Braun-Str. 70 /72, 10178 Betlin
Telefon: +49 (0) 1888 / 644-9427,Ielefa* +49 (O) 1888 I 644-9430
E-Mail: datashop@destatis.de, lntemet: http://www.eu-datashoo.de

Statistisches Bundesamt, Fachseie 3, Reihe 4.1, Land, und Forstwirtschaft, Fischerei, 3. November 200l
Eest€lln um mer: 2030410 - Or9O2


